
GAV für den flexiblen Altersrücktritt im Bauhauptgewerbe (FAR): 

Allgemeinverbindlich erklärter Geltungsbereich  

allgemeinverbindlich erklärter örtlicher Geltungsbereich 

Die Allgemeinverbindlicherklärung gilt für die ganze Schweiz, mit Ausnahme des Kantons Wallis.  

Ausgenommen sind:  
a. Betriebe des Kantons Genf, die Abdichtungen ausführen;  
b. das Marmorgewerbe des Kantons Genf;  
c. Betriebe des Kantons Waadt, die Asphaltierungen, Abdichtungen und Spezialarbeiten mit Kunstharzen 
ausführen;  
d. die Berufe der Steinbearbeitung im Kanton Waadt;  
e. die Industrie- und Unterlagsböden-Betriebe des Kantons Zürich und des Bezirks Baden (AG).  
Ebenfalls ausgenommen sind:  
b. Arbeitgeber mit Sitz im Ausland bzw. ausserhalb des in den Absätzen 1 und 2 umschriebenen 
räumlichen Geltungsbereichs.  
 
Artikel 2: Allgemeinverbindlicherklärung 

allgemeinverbindlich erklärter betrieblicher Geltungsbereich 

Die allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen des im Anhang wiedergegebenen 
Gesamtarbeitsvertrages über den flexiblen Altersrücktritt (GAV FAR) gelten für die Betriebe, Betriebsteile 
und selbständigen Akkordanten der folgende Bereiche:  
a. Hoch-, Tief-, Untertag- und Strassenbau (einschliesslich Belagseinbau);  
b. Aushub, Abbruch, Deponie- und Recyclingbetriebe;  
c. Steinhauer- und Steinbruchgewerbe sowie Pflästereibetriebe;  
d. Fassadenbau- und Fassadenisolationsbetriebe, ausgenommen Betriebe, die in der Gebäudehülle tätig 
sind. Der Begriff «Gebäudehülle» schliesst ein: geneigte Dächer, Unterdächer, Flachdächer und 
Fassadenbekleidungen (mit dazugehörendem Unterbau und Wärmedämmung);  

e. Abdichtungs- und Isolationsbetriebe für Arbeiten an der Gebäudehülle im weiteren Sinn und analoge 
Arbeiten im Tief- und Untertagsbereich;  
f. Betoninjektions- und Betonsanierungsbetriebe;  
g. Betriebe, die Asphaltierungen ausführen und Unterlagsböden erstellen;  
h. Betriebe, die gesamtbetrieblich mehrheitlich Geleisebau- und Bahnunterhaltsarbeiten ausführen, 
ausgenommen Betriebe, die Schienenschweiss- und Schienenschleifarbeiten, maschinellen 
Geleiseunterhalt sowie Fahrleitungs- und Stromkreislaufarbeiten ausführen.  
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allgemeinverbindlich erklärter persönlicher Geltungsbereich 

5 Die allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen gelten für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(unabhängig ihrer Entlöhnungsart), die in den Betrieben nach Absatz 4 tätig sind, insbesondere für:  
a. Poliere und Werkmeister;  
b. Vorarbeiter;  
c. Berufsleute, wie Maurer, Strassenbauer, Pflästerer usw.;  
d. Bauarbeiter (mit oder ohne Fachkenntnisse);  
e. Spezialisten wie Maschinisten, Chauffeure, Magaziner und Isoleure sowie die Hilfskräfte;  
f. weitere Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, sofern sie Hilfstätigkeiten in einem dem 
Geltungsbereich unterstellten Betrieb ausführen.  
Die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer unterstehen dem GAV FAR ab dem Zeitpunkt, ab dem sie AHV-
pflichtig werden.  

Ausgenommen ist das leitende Personal, das technische und kaufmännische Personal sowie das 
Kantinen- und Reinigungspersonal eines unterstellten Betriebes.  
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